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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Nordost (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

TSV Stangenroth III : TSV 1894 Heustreu 
Samstag, 22.10.2022, 16:30 Uhr

Kleinhenz und Katzenberger bleiben gegen den TSV 1894 
Heustreu ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom TSV Stangenroth III, als
Marcel Katzenberger sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des TSV 1894
Heustreu sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Kleinhenz und
Katzenberger, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Das Spiel war
nach insgesamt rund 4 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Schmitt /
Kleinhenz beim 11:6, 11:4, 11:3 gegen Hartmann / Schlössinger. Das war ein souveräner Sieg.
Schmitt / Katzenberger bekamen es nun mit Fischer / Lang zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Schmitt / Katzenberger am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für
die Mannschaft einfuhren. Kurios war das Ergebnis im zweiten Satz, der erst nach 48 Punkten
endete und mit 23:25 aus Sicht von Schmitt / Katzenberger beendet wurde. Zwischenzeitlich
konnten Wehner / Hein zwar einen Satz gewinnen, verloren derweil das Spiel gegen Heitel / Christau
aber trotzdem deutlich mit 1:3. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde
es nicht richtig eng. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Norbert Schmitt bei der umkämpften
Niederlage im fünften Satz gegen Lukas Hartmann. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Hartmann endete. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Klaus Fischer war wenig später Florian Schmitt, obwohl er alles gegeben hatte.
Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel
weiterführte. Jürgen Kleinhenz überzeugte im Match gegen Christian Heitel, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Beim wenig später folgenden 11:6, 11:6, 13:11 gegen Robert Lang fand Marcel
Katzenberger von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Bei einem Spielstand von 4:3
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Auf dem falschen Fuß erwischte Jannik Wehner
seinen Gegner Daniel Schlössinger beim eher ungefährdeten 3:0-Triumph. Glücklich über seinen
Fünf-Satz-Sieg gegen Johannes Christau war wenig später der Gastgeber Christian Hein. Beim
Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TSV Stangenroth III und des TSV 1894 Heustreu in die
Box. Die erfolgsbringende Taktik fehlte dagegen Norbert Schmitt bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Klaus Fischer ab dem ersten Ballwechsel. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Florian Schmitt und Lukas Hartmann, das Florian Schmitt letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten
Satzes gewann Jürgen Kleinhenz die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier
Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden.
Mittlerweile stand es damit 8:4. Marcel Katzenberger machte mit Christian Heitel bei seinem Sieg in
drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Der 9:4-Heimsieg war somit
unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Stangenroth III am 28.10.2022 gegen den SV
Frankenheim II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
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27.10.2022 gegen den SV Frankenheim III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TSV Stangenroth III

Doppel: Schmitt / Kleinhenz 1:0, Schmitt / Katzenberger 1:0, Wehner / Hein 0:1 
Einzel: N. Schmitt 0:2, F. Schmitt 1:1, J. Kleinhenz 2:0, M. Katzenberger 2:0, J. Wehner 1:0, C. Hein
1:0 

 TSV 1894 Heustreu
Doppel: Fischer / Lang 0:1, Hartmann / Schlössinger 0:1, Heitel / Christau 1:0 
Einzel: K. Fischer 2:0, L. Hartmann 1:1, R. Lang 0:2, C. Heitel 0:2, J. Christau 0:1, D. Schlössinger 0:
1


